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DÜNNDARM
Der Abbau von Ei-
weiss und Stärke
wird zu Ende
geführt, die Fette werden

emulgiert und
gespalten. Die
genügend
abgebauten Nahrungsstoffe

durchdringen
die Darmwand und
werden vom Blut

aufgenommen.

SPEISERÖHRE

MAGEN
Abbau des Eiweis-
ses in einfachere,
lösliche
Verbindungen. Mässiger

Stärke-Abbau.

r

i
r

DICKDARM
Die letzten Reste
der Verdauungsprodukte

werden
absorbiert, das
Unbrauchbare als Kot

ausgeschieden.

Bekanntlich hat Ford in
seinen Fabriken die Montagebahn
für die Zusammenstellung von
Autos eingeführt. Auf einem

langsam laufenden Steg wird
Stück um Stück angesetzt.
Jeder Arbeiter läuft ein paar
Schritte mit und leistet
unterdessen an jedem Auto ganz die

gleichen Handgriffe. Am Ende
des Steges fährt das fertig
montierte Auto davon.

Genau nach dem gleichen
Prinzip arbeitet die Verdauung,
nur wird hier nicht montiert,
sondern demontiert. Wie die

Nahrung unsern Körper durchläuft,

wird sie nach und nach

abgebaut, umgewandelt, gereinigt.

Jedes Organ, Magen, Därme,

Leber, Nieren, Blut,
Sekrete erfüllt hierbei seine
Funktionen und gibt die erhaltenen
Stoffe in veränderter Form weiter

an die nächste Arbeitsstelle.

Ist nun die Nahrung so
beschaffen, dass sie den

Verdauungsorganen übermässige
Arbeit macht, oder sind die

Verdauungsorgane, die Arbeiter
dieses Betriebes, nicht genü-
dend leistungsfähig, so kommt
der ganze Arbeitsgang in

Unordnung, es wird schlecht,
mangelhaft produziert. Dadurch
häufen sich im Körper Gift¬

stoffe an, die zum Versagen
der Leistungsfähigkeit, zum
frühen Altern und zu schmerzhaften

Leiden führen.

Führen wir unsern

Verdauungsorganen hochwertige und

doch leichtverdauliche
Nahrung zu, so verläuft der Ver-

dauungsprozess ungestört und
es wird am meisten nutzbare
Kraft produziert. Nach diesen
Grundsätzen ist Ovo mal tin p

hergestellt. Darum nehmen
gerade die angestrengt arbeitenden

Leute Ovomaltine. Sie

bietet ihnen Gewähr, dass die

verbrauchte Kraft rasch und

vollständig wieder ersetzt wi-d.

Dr. A. WANDER A.-G., BERN
Gegründet im Jahre 1865.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer aut den Nebelspalter" Bezug!
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Oer ^ddsu vo» Li
«eiss unâ 8târke
«irck kn«le ße
külirt, <iie kette «er
»len emulgiert unll
Kespslten. Die ge
nüßencl sbge
dsuten »Isnrunljs
stoike «lurcnilrinßen
«lie I>srni«snll unâ
«erllen vom Klüt

suigenomnien.

I»l>VciIZlX

^ddsu 6es Li«eis-
»es in eiatactiere,
lösliclie Verdin
«lungen. >lâssil>er

Ltârke ^dbsu.

i
r
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Die letzten keste
«ler Verrlauungs
proclukte «erden
sdsordiert, «las lln
drsucnbsre sis lîot

sussjescniellen.

kekanntlicb kat f^orä in sei-

nen Fabriken äie Nontagebabn
für äie Zusammenstellung von
^utos eingekübrt. /».uf einem

langsam laufenäen Lteg wirä
Ztück um Ltück angesetzt.
nieäer Arbeiter läuft ein paar
Lcbritte mit unä leistet unter-
äessen an jeäem ^uto gan? äie

gleicben rlanägriffe. /^m Lnäe
äes Lteges känrt äas fertig mon-
tierte /Xuto äavon.

(Zenau nacb äem gleicben
Princip arbeitet äie Veräauung.
nur wirä nier nient montiert,
sonäern äemontiert. Wie äie
1>Iabrung unsern Körper äurck-
lâukt, wirä sie nacb unä nack

abgebaut, umgewanäelt. gerei-
nigt. <1eäes Organ, iVIagen, Där-

me, lieber, liieren, Klüt, Le-
krete erfüllt bierbei seine k^unk-

tionen unä gibt äie erkaltenen
Ztoffe in veränäerter l^orm wei-
ter an äie näcbste Arbeitsstelle.

Ist nun äie IXabrung so be-

scbàn, äass sie äen Veräau-

ungsorganen übermässige /i.r-
beit macbt, oäer sinä äie Ver-

äauungsorgane, äie Arbeiter
äieses Letriebes, nicbt genü-
äenä leistungskäbig, so kommt
äer gan^e ^.rbeitsgang in lln-
oränung, es wirä scnlecbt, man-

gelbaft proäu^iert. vaäurcb
bâuken sicb im Körper Oikt-

stoike an, äie ?um Versagen
äer I^eistungskäbigkeit, ?um
früken Altern unä ?u scbmer?-
baften beiäen fübren.

l^übren wir unsern Veräau-

ungsorganen bocbwertige unä

äocb leicbtveräaulicbe I^ab-

rung ^u, so verläuft äer Ver-

äauungspro^ess ungestört unä
es wirä am meisten nutzbare
Kraft proâuàrt. i>Iacb äiesen

Orunâsàen ist Ovomaltine
bergestellt. Darum nebmen ge-
raäe äie angestrengt arbeiten-
äen l^eute Ovomaltine. 8ie
bietet ibnen Oewäkr, äass äie

verbrauche Kraft rascb unä

voNstänäig wieäer ersetzt wi-1.

(Zec>rün6et im ^krc i«t>5.

iXekwen Six bitte bei öestelimixell immer »ui cierr diebelspaiier" öe^utz!
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